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Zu den Heamtenbeſoldungsvorlagen

Halle 3 März
Nach dem neueſten Stande der Dinge kann man leider nicht

davon reden daß die beiden Vorlagen welche für die Beamten
des Reichs und diejenigen Preußens eine Regelung bezw Auf
beſſerung der Gehälter vorſehen Geſetzeskraft erlangen werden
Andererſeits wäre es freilich unzutreffend wenn man mit Beſtimmt
heit behaupten wollte die eine oder die andere Vorlage oder gar
beide würden ſcheitern Es läßt ſich heute noch gar nicht voraus
ſagen was ſchließlich als poſitives Ergebniß aus den Verhand
lungen heraus kommen wird

Was die dem Reichstage zugegangene Vorlage anbelangt ſoliegt ihr Schwerpunkt in einer Erhöhung der Offiziersgehälter

Hierzu will ſich indeſſen das Centrum nicht verſtehen und ohne
deſſen Zuſtimmung iſt bekanntlich im Reichstage nicht leicht Etwas

durchzuſetzen höchſtens will es den Premierlieutenants die es
allerdings bitter nöthig hätten und den Hauptleuten 2 Klaſſe
Etwas zukommen laſſen anderen Chargen aber abſolut Nichts
Wenn man nun berückſichtigt daß unſere leitenden Kreiſe in allen
Dingen welche das Militär betreffen ſo leicht nicht von einmalgen Entſchlüſſen abzubringen ſind ſo läßt ſich die Schwierig

eit der Situation nicht verkennen

Es kommt aber noch ein Anderes hinzu Nicht nur beim
Centrum ſondern auch bei andern Parteien macht ſich ſchon ſeit
Jahren eine Abneigung gegen das Syſtem der Gratifikationen und

n Remunerationen bemerkbar Dieſes Syſtem giebt zu
allerlei Mißhelligkeiten in den Beamtenkreiſen ſelbſt Veranlaſſung
und außerhalb der Beamtenkreiſe iſt man erſt recht nicht damit
einverſtanden Weiter kommt hinzu daß bei der beabſichtigten
Regelung die Unterbeamten völlig ausfallen ſollen während dieGehalter derſelben nicht einheitlich geregelt ſind So beſteht beiſpiels

weiſe in Abgeordnetenkreiſen vielfach die Neigung die Gehälter
einzelner Kategorien der PoſtUnterbeamten aufzubeſſern

z preußiſchen J liegt die Sache anders als
im Reichstage Die Schwierigkeiten im Abgeordnetenhauſe ſind
bedingt durch das Verhalten der konſervativen Fraktionen welche
eine Gleichſtellung der Richter mit den Verwaltungsbeamten nun einmal
nicht zulaſſen wollen Auch die Regierung hält an dieſem Standpunkt feſt
Wenn ſo auch die Meinungen einander noch unvermittelt gegen
überſtehen ſo darf man auch im Abgeordnetenhauſe darauf rechnen
daß das letzte Wort noch nicht geſprochen iſt Die Beamten im
Lande rechnen mit Beſtimmtheit auf die ihnen jetzt zugedachte
nothwendige Aufbeſſerung und ein Scheitern der Vorlage würde
überall mit Recht böſes Blut unter ihnen machen Es dürfte ſich
daher ſowohl auf Seiten der Regierung als auch unter den
Parteien des Abgeordnetenhauſes ſchließlich doch die Geneigtheit
finden eine Vereinbarnng zu Stande zu bringen wenn Ver
ſtändigungsverſuche bisher noch nicht mit Erfolg gemacht worden
ſind ſo dürfte doch die weitere Berathung Gelegenheit dazu geben
daß die gegenüberſtehenden Meinungen ſich auf einer mittleren
Linie zuſammenfinden

Die große Mehrzahl der Beamten im Reiche wie in Preußen
iſt keineswegs ſo geſtellt daß ſie mit leichtem Herzen auf die
Beſſerſtellung die ihnen zugedacht iſt verzichten könneu in ihrem
Jutereſſe wäre eine Verſtändigung dringend zu wünſchen

Die linke Hand
Kriminal Roman von Henry Cauvain

Fortſetzung Nachdruck verboten
Die alte Frau barg das Geſicht hinter ihren runzligen

Händen und begann zu ſchluchzen Johanna war tief bewegt
ſie ließ ſich auf einen Stuhl nieder und redete ihr freundlich zu

Nach Verlauf von einigen Augenblicken hatte ſich die
Wittwe ſo weit erholt daß ſie neben dem jungen Mädchen
Platz nehmen und demſelben ihre Geſchichte erzählen konnte

Ach ja Jch bin ſehr unglücklich murmelte ſie ſtarren
Blickes und die Hände gefaltet Jch glaube nicht daß es
einen Menſchen giebt der mehr ausgehalten hat in ſeinem
Leben als ich

Und trotzdem ein gewiſſer Stolz ſie verhindert hatte ſich
jemals fremden Perſonen gegenüber zu beklagen obgleich ſie
lieber Hungers geſtorben wäre als die Treppe hinabzuſteigen
und in den Straßen zu betteln vermochte ſie doch dem jungen
Mädchen gegenüber nicht das Geſtändniß ihrer Leiden zurück
zuhalten

Jhr Schickſal war das vieler anderer unglücklicher Frauen
Sie war die Tochter eines rechtſchaffenen Arbeiters und hatte
eine ziemlich gute Erziehung erhalten die ſich auch heute noch
in ihrem ſanften und beſcheidenen Auftreten kundgab Mit
wanzig Jahren hatte ſie einen Wagenlackirer geheirathet mitben ſie zwei Jahre lang ziemlich glücklich gelebt hatte Dann

war das Unglück gekommen Peter Sperling hatte ſich dem
Trunke ergeben und verpraßte das Geld welches er verdiente
Nach Verlauf von einigen Jahren a ſeine Hände in
folge des Alkoholgenuſſes zu zittern ſo daß er ſeinem Hand
werk welches viel Gewandtheit und Sicherheit verlangte nicht
mehr nachgehen konnte Das Elend brach ſchnell herein und
mit ihm die ſchlechte Behandlung Schimpfworte und Schläge
Die arme Frau hatte eine ſehr zarte Geſundheit und war zu
ſchwach zum Arbeiten Jhr Mann warf ihr täglich ihre Un
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 2 März Hofnachrichten Heute früh machte
das Kaiſerpaar den gewohnten gemeinſamen Spaziergang durch
den Thiergarten und beſichtigte auf der Rückkehr im Zeughauſe
die militäriſchen Andenken an Kaiſer Wilhelm J Darauf arbeitete
der Kaiſer im Schloß zunächſt mit dem General v Hahnke
empfing den Staatsſekretär des Jnnern Dr v Boetticher zum
Vortrage und nahm hiernach militäriſche Meldungen ſowie die
Rapporte der Leibregimenter entgegen Um 1 Uhr mittags wurde
die außerordentliche perſiſche Botſchaft vom Kaiſer empfangen
beſtehend aus dem Botſchafter Mirza Reza Khan dem Legations
rath Mahmoud Khan dem Militärattache Generalmajor Suleiman
Khan und dem Legationsſekretär Jsmail Khan die unter den
üblichen Förmlichkeiten in drei Hof Galawagen aus ihrem Hotel
nach dem Schloſſe geführt und nach beendigter feierlicher Audienzbei dem Kaiſer auch von der Kaiſerin empſengen wurden Nach

mittags beabſichtigte der Kaiſer im Apolloſaale des kgl Schloſſes
der Fortſetzung des vor einiger Zeit begonnenen Kriegsſpieles bei
zuwohnen

Zur jüngſten Rede des Kaiſers bemerkt die Berl
Ztg mit Bezug auf die Hervorhebung des Kaiſers Wilhelm I
als alleinigen Schöpfers des Einheitsgedankens Thatſächlich hat
es noch während des Krieges des ſtärkſten Einſatzes des Ein
fluſſes des Kronprinzen des Großherzogs von Baden und anderer
Männer bedurft um den König Wilhelm der Preuße und nichts
als Preuße war mit der Kaiſer Jdee einigermaßen auszuſöhnen
Jn den Buſch ſchen und den Schneider ſchen Aufzeichnungen iſt zu
leſen wie König Wilhelm ſich die Titulatur als Kaiſer geradezu
verbittet Noch am Tage vor der Kaiſerproklamation in Verſailles

ab der König ſeinem Unbehagen über dieſe Wendung deutlichſtenusdruck Das Tagebuch des Kepnyriagen enthält darüber folgende

Aufzeichnungen vom 17 Januar 1871 aus der Sitzung die beim
König Wilhelm zur Beſprechung über die Kaiſerfrage ſtattfand

Die Reichsfarben machten wenig Bedenken da wie der König
agte ſie nicht aus dembe Cocarde nur neben der preußiſchen dulden

die tung von einem kaiſerlichen Heere zu hören
die Marine aber möge kaiſerlich genannt werden Man ſah wie
ſchwer es ihm wurde von dem alten Preußen an dem er ſo feſt
hielt Abſchied nehmen zu müſſen Mein Sohn ſagte er
iſt mit ganzer Seele bei dem Stande der Dinge während ich

mir nicht ein Haar daraus mache und nur zu Preußen halte
Das Staatsminiſterium trat heute Nachmittag um

3 Uhr unter dem Vorſitz des Fürſten Hohenlohe zu einer Sitzung
zuſammen

Jn Sachen v Tauſch hat nachdem die Vorunterſuchung
nunmehr abgeſchloſſen und das umfangreiche Aktenmaterial der
Staatsanwaltſchaft zur Stellung ihrer Anträge überſandt worden
iſt Oberſtaatsanwalt Dreſcher die Ausarbeitung der Anklage
ſchrift dem Staatsanwalt Eger übertragen Dieſe Anordnung
erſchien ſchon deshalb geboten weil die Machinationen des Kriminal
kommiſſars v Tauſch der nach S 153 G auch als Hilfs
beamter der Staatsanwaltſchaft anzuſehen iſt zum Theil auch gegenden Oberſtaatsanwalt ſelbſt gerichtet waren Bei dem ünfenge

des Beweismaterials iſt es wie uns berichtet wird nicht aus
geſchloſſen daß die Staatsanwaltſchaft in Gemäßheit des S 195

Per Hauernfrennd und Kikeriki am Saaleſtrande
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antragen wird als die Vernehmung des einen oder des andern
Zeugen noch erforderlich erſcheint indeß dürfte dadurch das Ver
fahren nicht weſentlich verzögert werden wenn nicht etwa der An
geſchuldigte nach Mittheilung der Anklageſchrift noch weitläufige
Beweiserhebungen beantragt Geſchieht dies nicht ſo würde die
Hauptverhandlung gegen v Tauſch und v Lützow in der nach
Oſtern 18 /19 April beginnenden Schwurgerichtsperiode ſtatt
finden können

Das Abgeordnetenhaus verhandelte heute zunächſt
über die Jnterpellation der Abgeordneten Feliſch und Gen be
treffend Organiſation des Handwerks Abgeordneter
Feliſch begründet die Jnterpellation Handelsminiſter Brefeld
antwortet daß die Aenderung in den Verhältniſſen des Handwerks
durch die geſammte moderne Entwickelung herbeigeführt ſei die ſich
nicht aufhalten laſſe Das Handwerk leide naturgemäß unter der
übergreifenden Ausdehnung der Jnduſtrie Die Regierung habe
ſicherlich die Aufgabe dem Handwerk bei dieſem ſchweren Ueber
gang zu helfen und ſie habe leider darin bisher nicht genug gethan
Die Organiſation ſei nur der Rahmen welcher erſt ausgefüllt
werden müſſe Jn die Aufgabe die volkswirthſchaftliche Lage des
Handwerks zu beſſern ſeien wir bereits eingetreten durch Förderung
des Genoſſenſchaftsweſens zur Beſchaffung von Kredit von Materialien
und Werkzeugen eine Reihe von Genoſſenſchaftsverbänden ſtehe
bereits mit der Centralgenoſſenſchaftskaſſe in Verbindung Die tech
niſche Leiſtungsfähigkeit ſei auf dem Wege der Fortbildungs und
Fachſchulen der kunſtgewerblichen Sammlungen und Ausſtellungen
noch weſentlich weiter auszubilden Ein weſentliches Mittel das
Jnnungsweſen zu kräftigen würden die Zwangsinnungen ſein
wie ſie in dem preußiſchen Entwurfe feſtgelegt ſeien über welchen
demnächſt der Bundesrath abſtimmen werde Der Entwurf habe
in den Ausſchußberathungen des Bundesraths allerdings weſentliche
Abänderungen erfahren Die Erklärung des Reichsamts des Jnnern
daß der Entwurf bis zum 15 März an den Reichstag kommenſolle werde ſich erfüllen Es habe ſic aber als bedenklich heraus

eſtellt gleichzeitig mit dem Zwangsinnungsweſen allgemein den
efähigungsnachweis feſtzulegen da dieſer nur bei

Gewerben nothwendig ſei bei denen ein öffentliches Jntereſſe vor
liege inſofern die Schädigung von Menſchenleben zu verhüten ſei
Der Befähigungsnachweis habe nicht bloß eine poſitive ſondern
auch eine negative andere Handwerkszweige ausſchließende Be
deutung und die Grenzen zwiſchen einzelnen Handwerken ließen
ſich nicht aufrecht erhalten Darum möge man ſich ſobald die
Vorlage komme auf das Erreichbare beſchränken damit werde dem

am beſten gedient ſein Abg Bueck natlib führt die
ründe aus weshalb ſeine Fraktion gegen Zwangsorganiſationen

und Befähigungsnachweis ſei ſie würden dem Handwerk nicht
helfen ſondern könnten nur dazu beitragen daß die Energie der
Handwerker noch mehr erlahme Die Annahme daß der Mittel
ſtand in wirthſchaftlichem Rückgange begriffen ſei werde durch die
Ergebniſſe der Einkommenſteuer widerlegt Nachdem noch mehrere
Redner zur Sache geſprochen wird die Jnterpellation für erledigt
erklärt Vier Petitionen aus Breslau welche die ſogenannten
freien Konſumvereine zur Einkommenſteuer herangezogen haben
wollen werden auf Antrag des Abg Baenſch Schmidtlein freikonſ
der Regierung zur Berückſichtigung überwieſen Nächſte SitzungFreitag Fortſetzung der zweiten Leſung des Etats der landwirth

ſchaftlichen Verwaltung
Hinſichtlich der Beſoldungsverbeſſerungen in

Plreußen wird jetzt erwogen eine Verſtändigung auf der Grund
St P O noch inſoweit eine Ergänzung der Vorunterſuchung be

thätigkeit vor gab ihr die Schuld von dem Elend und
prügelte ſie

Dieſes Höllenleben dauerte über zwanzig Jahre Endlich
ſtarb der Mann nachdem alles was die Familie beſeſſen hatte
auf das Leihhaus gewandert war Nicht ein Sou war bei
ſeinem Tode übrig geblieben Die Armenkommiſſion des Stadt
bezirks leiſtete der armen Frau einige Hülfe Sie bekam
wöchentlich zwei Brote von Zeit zu Zeit ein Dreifrancsſtück
und eine Anweiſung auf ein wenig Holz oder Kohlen Davon
mußte ſie leben

Frau Sperling hatte nicht von ihrem Sohn geſprochen
und dennoch war er es der ihr den ſchwerſten Kummer ver
urſachte Sie hatte alles mit Geduld ertragen ſowohl die
brutale Behandlung ihres Mannes wie auch Hunger und
Kälte Eine wahre Qual war es für die unglückliche Frau
wenn ſie daran dachte daß ihr Sohn ein ehrloſer herunter
gekommener jedes Verbrechens fähiger Menſch war der über
kurz oder lang vielleicht einmal ſein Haupt auf das Schaffot
würde legen müſſen

Er war nicht ganz verloren denn er liebte ja ſeine Mutter
noch und wenn der Vater ihn nicht aus dem Hauſe gejagt
wenn er das Beiſpiel des wüſten Trunkenboldes nicht immer
vor Augen gehabt hätte ſo wäre er vielleicht ein ehrlicher
Menſch ein braver Arbeiter geworden

Johanna begriff das Gefühl dem die alte Frau gehorchte
als ſie die Exiſtenz ihres Sohnes verſchwieg

Sie machte keine Anſpielung auf dieſen Umſtand aber als
ſie im Begriffe war ſich zurückzuziehen und der armen Frau
um ſie zu tröſten bereits ein Silberſtück in die Hand gedrückt
hatte wurde plötzlich die Thür geöffnet und ein Mann er
ſchien auf der Schwelle

15 Kapitel
Johanna hatte die Züge des Unbekannten welcher ſie am

23 December auf der Landſtraße bei Clamart zu berauben
verſuchte nicht zu Geſicht bekommen

Als ſie jedoch das bleiche Geſicht mit dem wirren Haar

lage herbeizuführen daß das Maximalgehalt für die Richter auf
W

den gerötheten Augen dem unſicheren Blick gewahrte und die
abgeriſſenen Kleider des Unbekannten ſah zweifelte ſie auch
keinen Augenblick daran daß ſie Jakob Sperling vor ſich hatte

Er war es in der That Seit acht Tagen hatte er ſich
bei ſeiner Mutter nicht ſehen laſſen Nun ſtand er da ab

ehetzt vor Kälte erſtarrt infolge der im Freien zugebrachten
Nächte ohne einen Pfennig in der Taſche und halbtodt vor
Hunger und Erſchöpfung

Als er Johanna ſah zuckte er zuſammen und auch das
junge Mädchen konnte ſich eines gewiſſen Grauens nicht er
wehren Aber die Mutter war durch die unvermuthete Ankunft
ihres Sohnes ſo erregt daß ſie die Beſtürzung der beiden
nicht bemerkte

Jſt dieſer junge Mann vielleicht Jhr Sohn fragte
Johanna ſich mit Gewalt bezwingend

Beſchämt nickte die Wittwe mit dem Kopf ſie vermochte
kein Wort hervorzubringen

Johanna welche in kritiſchen Lagen niemals ihre Beſonneu
heit verlor wandte ſich direkt zu dem jungen Menſchen

Jch habe Jhre Mutter beſucht weil es ihr ſchlecht geht
ſagte ſie einſach Obgleich ich ebenfalls arm bin will ich
doch mein Möglichſtes thun ihr Schickſal zu erleichtern Sie
können gleich einmal mit mir komuen ich werde Jhnen
einige Kleidungsſtücke für ſie geben

Jakob Sperling folgte ihr ohne ein Wort zu ſagen
Jn dem Augenblick als Johanna im Begriff war ihn in

ihre Wohnung zu führen ſtiegen ihr doch einige Bedenken
auf aber nach wenigen Sekunden hatte ſie die Anwandlung
überwunden und ließ ihn eintreten

Klara welche nicht wie ihre Herrin Urſache hatte ſich un
erſchrocken zu zeigen wich beſtürzt zurück als ſie den herunter
gekommenen Menſchen ſah welcher mit geſenkter Stirn und
düſteren Blicken vor ihr ſtand

Johanna nahm ſie bei Seite und gab ihr einige Befehle
Aber Klara vermochte ſich von ihrer Beſtürzung nicht zu er
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Dem 2 Donerstag6600 M ſtatt 6300 Mk und für die Regierungsräthe auf 6900 Mk

ſtatt 7200 Mk feſtgeſetzt wird und für die techniſchen Regierungs
räthe die Zeit voll zur Anrechnung gelangt welche ſie ſeit ihrem
35 Le ahre im Staatsdienſte zugebracht haben Man wird
darauf rechnen dürfen daß die Regierung ſich entgegenkommend

st Wie den Ausführungen der Centrumsblätter zu entnehmen
ſt geht auf dieſer Seite die Abſicht dahin ſchon in Rückſicht auf

die Situation im Reichstag unter allen Umſtänden die Vorlage zu
a zu bringen und die Verantwortung der Regierung zu über

en

Durch das neue preußiſche Stempelgeſetz ſind
die alten Stempelwerthzeichen Stempelbogen und Stempel
marken ſeit dem 1 April 1896 außer Gebrauch getreten Ein
Umtauſch dieſer unbrauchbaren Stempelwerthzeichen iſt nur noch bis

31 März d J zuläſſig Die noch im Beſitze des Publikums
efindlichen Stempelbogen und Stempelmarken älterer Art müſſen

deshalb innerhalb der nächſten Wochen anf das nächſtgelegene Haupt
ſteueramt eingereicht werden

Den Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft iſt
vom Oberpräſidenten der Mark Brandenburg die Mittheilung zu

enden daß der Kommiſſar der Berliner Börſe die Ver
mlungen des Frühmarktes und den freien Verkehr im Feenpalaſte
Börſenverſammlungen anſieht Gleichzeitig ſind die

teſten aufgefordert ſich ebenfalls zu äußern

Wie die Margarine gefärbt werden ſoll um ſie
möglichſt auffällig von der Naturbutter zu unterſcheiden das iſtſo ſhrelbt uns unſer Mitarbeiter gegenwärtig ein den Scharf

ſinn der Intereſſenten ſtark beſchäftigendes Problem Ein glücklich
gefundenes chemiſches Präparat nahezu unsausſprechlichen Namens
einfacher mit Buttergelb bezeichnet leiſtet nun doch nicht Ge
nüge Es müßte nämlich in größeren Mengen der Margari ne
zugeſetzt werden um ſie durch tief dunkelgelbe Farbe dem
Publikum genau zu kennzeichnen Schon der Gedanke an dieſe
reinliche Beimiſchung aus chemiſchen Retorten reicht hin den
Appetit an der Margarine zu bewahren ganz abgeſehen davon
daß man doch nicht weiß welche Einwirkung auf die Geſundheit
ein ſolcher Zuſatz auf die Dauer haben könnte Alſo muß nach
eetwas Neuem geſucht werden wobei indeſſen nur die eine Farbe
Gelb in Betracht kommen darf Denn weder für Roth noch für
Sanfthimmelblau ſind die Regierungen zu haben Mit Recht
Denn ſeinerzeitzwurde in der Kommiſſion ein Frühſtückstiſch bereit
e auf dem die Speiſen in ungewohnten künſtlich hervorge

achten Farben prangten Schaudernd wandten ſich Alle von
dem unbeckeren Mahle ab

Groſjbritannien
London 2 März Wie der Standard aus Athen

meldet iſt die ganze Garniſon von Jauina der Hauptſtadt von
türktſch Epirus in der Stärke von 3000 Mann an die Grenze
geſchickk Auf dem Wege zur Grenze ſollen die Truppen mehrere
chriſtliche Dörfer geplündert haben Die Redifs in den Bezirken
von Valona und Argyrokaſtron weigerten ſich der Einberufung zu
den Fahnen Folge zu leiſten Der ruſſiſche Konſul Skriabin
Janina wurde zwei Mal durch türkiſche Soldaten beleidigt und
ſein Sohn auf der Straße beläſtigt Auf die dagegen erhobenen
Proteſte erfolgte keine Genugthuung Au der Grenze werden Waffen
unter der griechiſchen Bevölkerung vertheilt Nach dem Daily
Chronicle aus Athen melden dortige Blätter daß König Georg
nächſtens nach Theſſalien gehen werde um Manövern von 25000
Mann auf der Ebene von Pharſala beizuwohnen

Bolgien
Brüfſel 2 März Die Arbeiter der Gasanſtalten in

Foreſt und Saint Joſſe welche Brüſſel mit Gas verſorgen
beſchloſſen heute früh in den Ausſtand zu treten Die Gas
beleuchtung Brüſſels iſt jedoch ſichergeſtellt

Zu den kKretiſchen Wirren
Es iſt zur Thatſache geworden daß geſtern Nachmittag die

Vertreter der ſechs Mächte Deutſchland Rußland Oeſterreich
England Frankreich und Jtalien in Athen eine gleichlautende Note
übergeben haben welche einestheils die Erklärung enthält daß die
Jnſel Kreta zu einem vollſtändig autonomen Staatsweſen
unter der Suzeränetät des Sultans konſtituirt werden ſoll anderer
ſeits die Forderung daß die griechiſchen Schiffe und Truppen
binnen ſechs Tagen das Gebiet bezw die Territorialgewäſſer
von Kreta zu räumen haben

Auch in Konſtantinopel wurde eine Note überreicht in
welcher das Vorgehen der Mächte gegen die Annexion durch Griechen
land ſowie in Betreff der Entfernung der griechiſchen Truppen und
der Kreta zu verleihenden Autonomie angezeigt und begründet wird

Nun haben ſowohl der König Georg wie der Sultan Gelegen
Jeit ſich mit ihren Rathgebern in s Einvernehmen zu ſetzen

Der Sultan iſt angeblich bereit die noch auf Kreta ſtehenden
türkiſchen Truppen zurück zu ziehen Ob er ſich auch damit ein

v 2holen und wandte an allen Gliedern zitternd kein Auge von
Jakob Sperling ab

Als die Kammerfrau endlich hinausgegangen war wandte
Johanna ſich zu ihm

Sie arbeiten alſo immer noch nicht fragte ſie
Nein verſetzte er finſter wer ſoll mir auch Arbeit geben

in dieſem Anzuge
Wovon leben Sie denn

Er zögerte einen Augenblick und wandte den Kopf es war
als ob er ſich ſeines Geſtändniſſes ſchämte

Sie wiſſen es ja antwortete er ganz leiſe aber ich
habe jetzt genug von dieſem Leben fuhr er uach einem kurzen
verlegenen Schweigen weiter fort es muß ein Ende nehmen

Und wenn man Jhnen uun Kleidung und Arbeit gäbe
wenn man auch für Jhre Mutter Sorge trüge würden Sie
dann wieder ein ordentlicher Menſch werden

Zum erſten Male erhob Sperling den Blick zu dem jungen
Mädchen aber mit einem Ausdruck angſtvoller ren

Wenn das wäre ſagte er ſtockend aber wer denkt
daran Wer wird ſich für einen ſolchen elenden Menſchen
intereſſiren

Antworten Sie mir kurz und gut verſetzte Johanna in
feſtem Tone Würden Sie erkenntlich ſein wenn man Jhnen
einen ſolchen Dienſt erwieſe würden Sie den Muth haben
auf Jhren ſchlechten Umgang zu verzichten und mäßig und ehr
lich zu werden mit einem Wort zu arbeiten

O gewiß ich wollte mir alle Mühe geben ſtotterte
Sperling

Nun wohl ſo hören Sie mich an ich ſelbſt kann nicht
viel für Sie thun aber ich habe Freunde an die ich mich
wenden werde und die Jhnen vielleicht nützlich ſein können
Inzwiſchen verlaſſen Sie Jhre Mutter nicht wieder Sie braucht
Sie und vor allem bedarf ſie des Troſtes und wenn ſie die

eude hätte die Beſſerung ihres Sohnes zu erleben ſo würdeg alles vergeſſen was ſie bisher gelitten hat

Fortſetzuna folgt

Beaeral Wagzeiger für Halle und den Gaalkreis
verſtanden erklären wird daß Kreta eine Selbſtverwaltung erhält
bleibt abzuwarten wahrſcheinlich wird die Antwort recht diplomatiſch
ausfallen

König Georg dürfte wenn ſich nicht noch beſondere Einflüſſe
geltend machen ihn umzuſtimmen von ſeinem Standpunkte nicht
abgehen und dann würde allerdings nach Verlauf von ſechs Tagen
die heikle und folgenſchwere Frage an die Mächte herantreten
Was nun Repreſſalien werden ja in der Note nicht angedroht
alſo vielleicht Auflöſung in Wohlgefallen Die ganze Lage iſt
nach wie vor eine höchſt unſichere

Es liegen bis zur Stunde folgende weitere Mittheilungen vor
Kaneg 2 März Heute Nachmittag revoltirten die türkiſchen

Gensdarmen denen die Löhnung nicht gezahlt war in der Kaſerne
die in der Nähe des Konak liegt europäiſche Seemannſchaften gaben
Feuer ſchließlich hißten die Gensdarmen die weiße Flagge und ergaben

ſich auch die Gensdarmen welche im Palais auf Poſten waren
meuterten und ſchoſſen auf die Offtziere welche das Palais verlaſſen
wollten Der Oberſt der Gensdarmerie Suleiman wurde getödtet
Die Gensdarmen verbarrikadirten ſich Jtalieniſche engliſche und
öſterreichiſche Offiziere verhandeln mit ihnen um ihre Entwaffnung zu
erlangen

London 2 März Sowohl im Unterhauſe wie im Oberhauſe
wurde heute über die kretiſche Frage verhandelt Jn letzterem ſprach
ſich der Miniſter des Auswärtigen Lord Salisbury dahin aus daß
er mit den Kretern ſympathiſire daß jedoch der gegenwärtige Stand der
Dinge aufrecht erhalten werden müſſe würde die Annexion durch Griechen

land gut geheißen werden ſo ſei zu befürchten daß das Beiſpiel Nach
ahmung finde und dann ſei der Bürgerkrieg fertig

Kleine Chronik
Annaburg 2 März Jnfluenza Unter den Zöglingen des

Militär Knaben Erziehungs Jnſtituts graſſirt die Jnfluenza Gegen
140 Schüler liegen an derſelben darnieder ſo daß das Lazareth nicht aus
reicht und der größte Theil in der beſonders dazu hergerichteten Turnhalle
untergebracht werden mußte Verſchiedene Schulklaſſen ſind geſchloſſen
worden Allerdings tritt die Krankheit nicht beſonders bösartig auf Auch
viele Schulkinder und Perſonen im Orte ſind davon befallen

Meißen 2 März JZum Raubmord Der des Mordes an
dem Rentier Pfordte in Meißen anfänglich dringend verdächtige Schloſſero Karl Otto Heß aus Lauban iſt wie bereits kurz gemeldet am

onntag Nachmittag in Großenhain verhaftet worden Sei Sonnabend

Mittag war Heß bei einem Großenhainer Schloſſermeiſter in Arbeit ge
treten Er erweckte zunächſt Verdacht wegen Mangels an Legitimations
papieren jedenfalls aber auch in Folge des durch die Zeitungen ſchnell
verbreiteten Signalements Heß geſtand die Falſchmeldung bezüglich ſeinesNamens Mundrach ſofort ein beſtreitet aber harinerig a Mord

begangen zu haben Thatſächlich ſoll H auch bereits ſein Alibi nach
gewieſen haben Die Frage der Thäterſchaft iſt ſonach noch offen

Swinemünde 2 März Zwei Leichenfunde haben die
hieſige Bevölkerung in Aufregung verſetzt Am Bollwerk wurde aus der
Swine die Muſikerfrau Rabe aufgefiſcht welche wie die Unterſuchung
ergab ermordet worden iſt Der Kopf der Todten wies drei Meſſerſtiche
auf Der oder die unbekannten Thäter haben vermuthlich das Opfer nach
der Blutthat vom Bollwerk in das Waſſer geworfen Die Frau war am
Abend zuvor mit ihrem Manne auf einem Kränzchen geweſen und ſoll
dasſelbe angeblich ſpäter verlaſſen haben als ihr Gatte Bisher iſt keine
Spur vorhanden die zur Entdeckung des Thäters führen könnte Eine
zweite Frauenleiche wurde an der Weſtmole gefunden Dieſe Frau Klara
Elert iſt am Nachmittage mit dem Poſtomnibus in Misdroy ange
kommen und im Hotel du Nord abgeſtiegen Von hier hat ſie ſich
unter Zurücklaſſung ihres Gepäcks entfernt und nach der Mole begeben
wo ſie ſich zweifellos ertränkt hat Wo die Lebensmüde zu Hauſe iſt
konnte bisher nicht feſtgeſtellt werden Man vermuthet in ihr eine
beſitzersfrau aus der Danziger Gegend

München 2 März Raubmord Jn dem niederbaieriſchen
Orte Gollersbach wurde ein Raubmord an einem Bauern verübt Nach
heftigem Kampfe wurde ihm der Schädel eingeſchlagen 150 Mk Baar
geld r eine größere noch nicht feſtgeſtellte Summe alten Geldes wurde
geraubt

St Johann 2 März Exploſion Durch Exploſion einer
Pulver oder Dynamitpatrone im Frühſtücksraum der bei der ſtädtiſchen
Waſſergewinnungsanlage in Saarbrücken beſchäftigten Perſonen wurden
zwei Arbeiter und der Heizer im nebenliegenden Maſchinenraum ſofort
getödtet Auffallend iſt die gänzliche Zertrümmerung des im Frühſtücks
raum befindlichen Ofens

Landaun 2 März Durchbohrt Der Sergeant Hoffmann
vom 5 Feld Artillerie Regiment hierſelbſt der des Guten zu viel gethan
hatte bekam nach der N B Ztg mit ſeiner Ehehälfte Streit und
griff in ſeiner Aufregung zum Säbel den er ſeiner Frau in den Unter
leib rannte Von fremden Leuten wurde die Verletzte nach Hauſe getragen
ſie ſoll ſich außer Lebensgefahr befinden

Baku 2 März Großer Brand Jn dem Gebiete derTagieff ſchen Naphta Quellen iſt Feuer ausgebrochen welches über zwei
Millionen Pud Naphta vernichtete Wie die hieſige Handels undJnduſtrie Zeitung meldet enthält der NaphtaSee be in Brand ge

rathenen Tagieff ſchen Quellen acht Millionen Pud Naphta

Lokales
er Nachdruck un erer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellengungsade geſtatter

Halle 3 März
Petitionskommiſſion Jn der letzten Sitzung lag der Kommiſſion

die Petition des II communalen Wahlbezirksvereins betreffend Klar
ſtellung der Frage über die Verpflichtung zur Abfuhr des Schnees
von den Gleiſen der Straßenbahn und Anweiſung von Plätzen zur
koſtenfreien Ablagerung von Schnee zur Berathung vor Es kam
zu recht lebhaften Erörterungen weil die PolizeiVerwaltung der
Kommiſſion Akten verweigert in welchen ſich auch perſönliche An
gelegenheiten betreffende Schriftſtücke befinden Die Kommiſſion beſchloß
zuletzt dem Plenum der StadtverordnetenVerſammlung die Petition
zurückzugeben mit dem hinzufügen daß es unmöglich ſei Bericht zu er
ſtatten da die Herausgabe der bezüglichen Akten verweigert wird

Ueberreichung von Fahnenbänderu Geſtern Abend überreichte
im Stadtverordnetenſitzungsſaale Herr Oberbürgermeiſter Staude dem
Verein der Krieger von 1866 ab die Fahnenbänder welche dem Verein
bekanntlich vom Kaiſer verliehen worden ſind Zu dem feierlichen Akte
hatte ſich auch der Bezirkskommandeur Oberſt z D Schultzen ein
gefunden Herr Oberbürgermeiſter Staude richtete eine Anſprache an den
verſammelten Verein in welcher auf die Bedeutung der Auszeichnung
hingewieſen und namentlich auch betont wurde daß bisher noch keinem
hieſigen Vereine die gleiche Ehre zu Theil wurde Die von echt vater
ländiſchem Geiſte durchwehte Rede klang mit einem Hoch auf den Kaiſer
aus in welches die Anweſenden dreimal kräftig einſtimmten Den Dank
des Vereins ſtattete Herr Oberſt a D v Marſchall ab welcher ein
Hoch auf die Stadt Halle und Herrn Oberbürgermeiſter Staude aus
brachteAer Fackelzug den die Halleſche Studentenſchaft geſtern an
läßlich der Hundertjahrfeier veranſtaltete iſt ohne jede Störung von ſtatten
gegangen Leider war er vom Wetter nicht eben begünſtigt Es dürften
an demſelben etwa 700 Studenten alſo ungefähr die Hälfte unſerer

Muſenſöhne er haben Die Spitze des Zuges bildeten die
Corps unter Vortritt der Boruſſia die gegenwärtig das Präſidium
inne hat Wir zählten 7 Muſikcorps und Fahnen Auf dem ſchon
vorher bekannt gegebenen Wege fand ein Aufenthalt nicht ſtatt da der
Empfang einer Deputation in der Wohnung des derzeitigen RektorsHerrn Geheimen Medizinalrath Prof Dr Eberth nicht vorgeſehen war

Auf dem Roßplatze wurden am Schluß der Veranſtaltung die Fackeln in
üblicher Weiſe zuſammengeworfen

S eater Die Opern Novität Die ſchwarze Kaſchka
von Viktor Blüthgen Muſik von Georg Jarno gelangt morgen Donnerstag zum letzten Male zur lege und ſind für dieſe Vorſtellung

leine Preiſe angeſetzt Am tag 35 t bei ermäßigten Preiſen
das große Ausſtattungsſtück Frau Venus zum 7 Male in SceneAm letzten Sonntag Rachmitieg war dos Haus völlig ausverkauft und

4 Marz re 05iſt der Beſuch dieſes glänzenden Ausſtattungsſtückes um h mehr anzu
rathen als anderer Verpflichtungen W nur noch 8 Aufführungen ſtatt
finden können Die Abonnenten Ring des Nibelungen

en ne die ne e Lenſeg n ſpä n zum 8 März an
der Kaſſe gegen Zahlung in Empfang nehmen zu wollenTha n eater Sudermann s Schauſpiel Die Ehre wird

da ſie bei ihrer n en Sonnabend ſo hat morgen
wiederholt Herr Direktor Gluth ſpielt bekanntlich darin den Grafen Traſt

Am Freitag kann die große Poſſe Eine tolle Nacht welche auch hierwie überall mit vielem Lefau aufgenommen worden iſt bereits zum
6 Male wiederholt werden am Sonnabend findet das Benefiz für den
Regiſſeur Herrn Guſtav Beaurepaire ſtatt Derſelbe iſt ja bei den
Beſuchern des ThaliaTheaters als Darſteller ſehr beliebt er wird den
Major von Rodeck in dem Volksſtück Wohlthätige Frauen von A Arronge
ſpielen

Jubiläum der Francke ſchen Stiftungen Der von einer
rößeren Verſammlung ehemaliger Realſchüler des Waiſenar es kürzlich gewählte Ausſchuß hielt geſtern eine Sitzung ab in

welcher über eine Reihe von Vorſchlägen berathen wurde die einer dem
nächſt einzuberufenden allgemeinen Der ehemaliger Zöglinge der
Realſchule unterbreitet werden ſollen Der Au u giebt der be
ſtimmten Erwartung hin daß die früheren Schulkameraden allſeitig und
einheitlich ſich zu ihm ſchaaren werden um eine würdige Betheiligung an
der Jubelfeier der Stiftungen zu ermöglichen er richtet an ſie zugleich
die Bitte baldmöglichſt ihre Adreſſen wie diejenigen anderer
Schulfreunde dem Vorſitzenden des Ausſchuſſes Herrn Rentier
Königſtraße 92 hierſelbſt zugehen zu laſſenStiftungefeſt Am Ryytag fand in Prinz Carl die Je
des 15 Stiftungsfeſtes des Kindergottesdienſtes an St Ukrich
ſtatt Die Angehörigen der Kinder und ſonſtige Freunde der Kinder

ottesdienſtſache hatten ſich ſo zahlreich a daß der große Saalfaſt bis auf den letzten Platz gefüllt war Nach einem Begrüßungsprologe

einer Helferin öffnete ſich der Vorhang und Stadt Halle überbrachte
dem Kindergottesdienſt herzliche Grüße der 15 Jahre in ihren Mauern
ſegensreich gewirkt hätte St Ulrich ſprach ſeine Freude darüber aus
daß in der Kirche wo ernſte Mönche abgeſchieden von der Welt geweilt
jetzt helle Kinderſtimmen ihres Gottes Lob verkündeten Dann erſchien
ein Waiſenkind aus Jeruſalem wohin bekanntlich der Hauptertrag der
Kollekte des Kindergottesdienſtes geliefert wird und brachte den alten
lieben Bekannten herzliche Wünſche Ein Haidekind erinnerte an die
ſchönen Sommerfahrten der Kinder in die Haide und lud ſeine altbekannten
Gäſte ein auch ferner der Haide treu zu bleiben Mit einigen Schluß
worten der Stadt Halle ſchloß der dramatiſche Prolog Hieran ſchloß
ſich eine kurze Anſprache des bewährten Leiters des Kindergottesdien es
Dann Oberdiakonus Richter die in einem Hoch auf den Kaiſer gipfekte

as Jntermezzo aus der Kavalleria bildete den Uebergang zu einer Reihe
lebender Bilder im Anſchluß an die 7 Bitten des Vaterunſers
hatte der Direktor des Stadttheaters Herr Rahn abermals die Ko
und Requiſiten zur Verfügung 4epent Die Leitung der einzelnen Bilder
lag in der bewährten Hand des Regiſſeurs Herrn Lorenz der feine
knapp bemeſſene Freiheit zur Verfügung ſtellte Die einzelnen Bilder ent
ſprachen ganz den Erwartungen die ſelbſt der verwöhnteſte Geſchmack anderartige Peiſtungen ſtellen kann In kurzen Paufen folgten die einzelnen

Bilder 1 Kindergottesdienſtgruppe 2 Miſſionsbild 8 Der verunglüchte
Fiſcher 4 Luther in ſeiner Familie am Weihnachtsabend 5 Die Heim
kehr des verlorenen Sohnes 6 Am Scheidewege 7 Armeniſche Märtyrer

Die Verſammlung ſang zwiſchen den einzelnen Bildern die darauf bezüg
lichen Choralverſe Die Bilder redeten eine zu Herzen Sprache
Es war gewiß im Sinne aller gehandelt als der L des Kinder

ottesdienſtes Herrn Lorenz für ſeine Verdienſte um die e des
es einen Lorbeerkranz überreichte verbunden mit dem Wunſche daß

ſein Wirken in Halle noch ferner ein geſegnetes ſein möge Eine Reihe
von Helfern führten hierauf noch einige Scenen aus Trümpelmanns
Lutherfeſtſpiel auf die uns den Reformator in ſeinen Seelenkämpfen und
in ſeinem gewaltigen Ringen nach Frieden mitten unter Acht und Bann
vor Augen führten Der begeiſterte Beifall des Publikums zeigte deutlich
daß auch dieſer Theil des Programms dazn beigetragen hatte das Feſt
zu verſchönern

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des
IV Armeecorps Geſucht werden bei verſchiedenen Poſtanſtalten des
Oberpoſtdirektionsbezirks Halle Einberufungsort wird ſpäter beſtimmt
31 Briefträger oder Poſtſchaffner mit je 200 Mk Kaution zum 1 April

800 Mk und Wohnungsgeld und Landbriefträger mit je 200 Mk
Kaution zum 1 April 700 Mk und Wohnungsgeld Landbriefträger
mit je Mk Kaution 700 Mk Gehalt ſteigend bis 900 Mk undWohnungsgeld je nach dem Orte ſchwankend Fodgen 60 und 108 Mk
bei den Poſtanſialten in Gispersleben Großbreitenbach Thüringen

Lobenſtein Reuß Rudolſtadt Schleiz Uder ferner in Magde
burg beim Magiſtrat 7 verheirathete Schulkaſtellane ſofort bezw zum
1 April 550 Mk außerdem Nebeneinnahmen Dienſtwohnung und freie
Feuerung in Möckern Kr Jerichow beim Magiſtrat ein Feldhüterzum 1 Mai 360 Mk nicht penſionsberechtigt Zu dieſen Stellen iſt

der Civilverſorgungsſchein erforderlich
Poſthülfsſtellen werden am 10 März d J eingerichtet in Eis

mannsdorf bei Brachſtedt und in Osmünde bei Gröbers Dieſelben
erhalten ihre Verbindungen durch Landbriefträger

I communaler Wahlbezirksverein Jn der geſtrigen Sitzung
wurde die Betheiligung des Vereins an der Hundertjahrfeier beſprochen
Obwohl eine gewiſſe n darüber zum Ausdruck kam daß in
dem Ausſchuſſe zur Vorbereitung der Feier nicht Männern welche mit
den praktiſchen Verhältniſſen genau vertraut ſind und früher bereits
größere Volksfeſte mit gutem Erfolge leiteten maßgebender Einfkuß ein
geräumt worden iſt ſo wurde doch beſchloſſen an der allgemeinen Feier
theilzunehmen Man hielt es als eine Pflicht der Bürgerſchaft nach

äften zum Gelingen des Feſtes beizutragen Von einer offiziellen Be
theiligung der communalen Vereine als ſolche ſoll indeß abgeſehen werden
weil die meiſten Mitglieder anderen Vereinen angehören Bei der Parade
des hiefigen Regiments ſollen nach dem Programm auch zie
Veteranen Aufſtellung nehmen welche keinem Kriegerverein angehören
wurde der Wunſch ausgeſprochen daß eine Stelle den Veteranen einen
entſprechenden Platz ſichert damit dieſelben in die Lage kommen der Ein
ladung folgen zu können Hierauf wurde die Frage aufgeworfenweshalb die Mansfelderſtraßen Linie der elektriſchen Stadtbahn noch immer

nicht bis zum Halle Hettſtedter Bahnhof betrieben wird Weiter wurde
wiederholt über ungenügende Beleuchtung der Barfüßerſtraße und der
Mittelſtraße geklagt von unterrichteter Seite aber erwidert daß die be
rechtigten Wünſche nach und nach erfüllt werden würden Ferner wurdeder Dunſch auf Ihr ges einer Uhr an der Weſtſeite der Marktkirche

ſowie Errichtung einer Bedürfnißanſtalt an der Grenze von Giebichenſtein
in der Nähe der Burgſtraße wiederholt Lebhafte Klagen äußerte man
endlich noch darüber daß in einigen Straßen namentlich des Nordens
der Stadt viele Hausbeſitzer recht ſäumig waren mit der Entfernung der

r Schneemengen Es ſei dringend zu wünſchen daß alle Haus
eſitzer re zur Erfüllung ihrer Pflicht Sergnge nen werden

Geſchichts und Alterthumsverein Jn der geſtrigen Ver
ſammlung hielt Herr Univerſitätsprofeſſor Hertzberg einen Vortrag über
das älteſte Halle ſche Adreßbuch Der Herr Vortragende leitete damit ein
daß Adreßbücher nicht nur für die Zeitgenoſſen ſondern auch für die
hiſtoriſche Forſchung von Werth wären da man eine Menge Dinge in
ſpäteren Jahren nur aus ihnen feſtſtellen könne Das Bedürfniß nach
Adreßbüchern habe ſich nicht etwa erſt in der neueſten Zeit fühlbar gew acht Was ſpeziell Halle betrifft ſo ſei das erſte Adreßbuch i J ind

entſtanden es erſchien in Duodez Format und enthielt nicht Das was
man heutigen Tags von einem Adreßbuch erwartet Das erſte wirkliche
Halleſche Adreßbuch was man heute unter einem ſolchen verſteht erſchien
im Jahre 1803 für 1804 bearbeitet von Johann Chriſt Hendel Der
ſelbe habe das Buch nicht nur verlegt ſondern auch verfaßt Das Buch
von dem noch mehrere Exemplare vorhanden ſeien u a beſitze die
Marienbibliothek drei davon eins mit handſchriftlichen Ergänzungen des
bekannten Gelehrten Eckſtein enthalte auf der einen Seite mehr als
man erwarte auf der andern Seite weniger jedenfalls gewähre es ein
treues Spiegelbild der damaligen Zeit Man könne an der Hand des
Buches genau verfolgen wie ſich der Stand der Bevölkerung geändert
habe einige Familien wie beiſpielsweiſe die damals noch ſtark vertretenen
Rambach s ſeien völlig ausgeſtorben Bei anderen Familien wiederum
könne man erkennen daß ſie in Halle ſeßhaft reden ſeien bis auf den
eutigen Tag Merkwürdiger Weiſe ſeien bei den wer die
ohnungen nicht mit angegeben ſondern nur die Namen Auch ſeien

v ſämmtliche Einwohner verzeichnet z B fehlten alleinſtehende Frauen
und Wittwen außer wenn ſie bei öffentlichen Jnſtituten angeſtelltwaren Die damalige r Hendel inſchttehtß der
von Glaucha und Neumarkt auf 2 an Beſonders wichtig ſeien

s

S e

2

t

ma
eine

frau

Fra

recht

über

bis

von

und
wer
oder

Wo
S

Lu
hre
öde

wa
Her

ge r
zun

hie

r



h 3

s

inder
Saal
ologe

brachte

dauern
aus

eweilt
chien

g der
alten

n die
annten

ſchluß

ſchloße
ipfekte

Reihe

o

Bilder
feine
ent

ack an
zehnen

aglüchte

Heim
beng

e

dinder
z des

e daß
Reihe

mann
und

Bann
deutlich
as Feſt

des
des

ſtimmt
April

00 Mk
efträger
k und
8 Mk
ringen

dagde

w zum
nd freie
eldhüter
ellen iſt

n Eis
Rieſelben

Sitzung
prochen

daß in
che mit

bereits
uß ein
n Feier
t nach
len Be
werden

P
ejenigenen We

n einen
er Ein
worfen

immer
wurde

nd der
die be
wurde

ktkirche
henſtetn

te man
dordens
ing der
Haus

n

n Ver
ag über
nit ein
für die
inge in

nach

ar geJ ind

8 was
virkliche
erſchien

Der
Buch

itze die
gen des

hr als
es ein
ind des
eändert
tretenen
iederum
auf den
rn die
ch ſeien
Frauen
ngeſtellt

ig ſeien

J

Nr 53
n m cher Kirchen die

Militär e en Jnſtitute überhaupt Hier habe der V ernicht trockenes ſtatiſtiſches Material ſondern eine Fülle wihn er hege

e die zwar nicht alle frei von Jrrihümern aber doch
ſehr ender und informatoriſcher Natur Das Buch v un ſich
nicht auf Halle ſondern bringt auch über das Amt Gie ichenſtein
ſehr ausführliche Mittheilungen Die napoleoniſche Kriegszeit habe die
weitere Herausgabe eines Adreßbuchs J und erſt 1831 begegneten
wir wieder einem ſolchen Der Herr ortragende fügte eine Fülle in
tereſſanter ehe hauptſächlich über die damaligen bekannteſten

lle ſchen Perſönlichkeiten hinzu und erwähnte Lafontaine Eisfeld
ürk Weiske und viele Andere Der Vortrag wurde ſehr beifällig

aufgenommen

Der e en des Verbandes Deutſcher Militäranwärter und Jnvaliden hielt am Montag in den e ſeine
Monatsverſammlung ab Nach Aufnahme 12 neuer Mitglieder beträgt
die Mitgliederzahl 261 Die Wahl von Delegirten zu dem zu Pfingſten
in Hannover ſtattfindenden Verbandstage fiel auf die Kameraden BrußLe und Oertel Die Gedenkfeier zur 100 jährigen Wiederkehr des

Geburtstages Kaiſer Wilhelm I ſoll mit Rückſicht auf die auswärts
wohnenden und die hier den Kriegervereinen vielfa angehörenden
Kameraden erſt am Sonntag 4 April begangen werden Die Wahl
von Vertrauensmännern ſowie die Beſprechung der Geſetzesvorlage über
Aufbeſſerung der Verſorgung Hinterbliebener vom 1 April d Js ab
wurde bis zur nächſten Monatsverſammlung zurückgeſtellt

Der Ruder Club Neptun beſchloß in einer am Sonnabend
tigefundenen r ur Feier des 100 jährigen Geburtstages

Kaiſer Wilhelms J am 22 März in den Räumen des Reſtaurants
Forelle Leipzigerſtraße einen Kaiſer Kommers abzuhalten

Der Verein der Pomologen und Obſtzüchter hält nächſtenSonntag hierſelbſt im Wintergarten ſeine ordentliche Generale

ab Nach Erledigung der geſchäftlichen Angelegenheiten wird Herr Dr
W Lenz einen Vortrag über Die Anwendung der Reinzuchthefe bei
Vergährung des Obſt und Beerenweins halten

Vortrag Jn der geſtrigen Sitzung der Vereinigung Halleſcher
Kandidaten der Theologie hielt der frühere Judenmiſſionar Herr Paſtor
Simſa einen überaus intereſſanten Vortrag über die Judenmiſſion
Nachdem der Herr Referent zunächſt die Eigenthümlichkeit der jüdiſchen
Religion und des jüdiſchen Volkscharakters beleuchtet hatte zeigte er
daß die gegenwärtig ſo brennende Judenfrage nur in Chriſto gelöſt
werden könnte Es helfe uns weder der Antiſemitismus noch der
Philoſemitismus der bei ſeinem Streben nach Gleichmacherei die
Einzigartigkeit des Chriſtenthums verkenne und zumeiſt auf Gleich
iltigkeit gegen daſſelbe beruhe Das einzige was uns helfen könne

iſation Dieſe aber ſei ſowohl nöthig als auch möglich
und erfolgreich nöthig einmal weil ſie ſchriftgemäß ſei Apoſtel Paulus
ſodann wegen der Finſterniß die gegenwärtig in religiöſer Hinſicht unter
den und zwar gerade auch unter den frommen orthodoxen Juden
herrſche kein Bewußtſein mehr von dem Lebendigſein Gottes nur noch
eine Gottes idee ſtrengſte äußerliche Geſetzlichkeit vor allem im Oſten
ſie fei möglich wegen der Sehnſucht nach Gemeinſchaft mit Gott die in
verſchiedenen Sitten und Gebräuchen der Juden zum Ausdrucke käme
und endlich erfolgreich ſowohl äußerlich was die Zahl der Taufen an

Donnerstag
J Jeder e

Univerſität die Schulen das

he wie auch innerlich da häufig die bekehrten Juden die lebendigſten

eugen des r würden ſich anJn der an den Vortraſchließenden Beſprechnng machte dann Herr Simſa noch verſcgiedene ſehr

intereſſante Mittheilungen perſönlicher Erfahrungen als Judenmiſſionar
Gasexploſion Geſtern Abend gegen 6 Uhr wurde durch eine

Gaserploſion das Schaufenſter des Kaufmanns Theodor Hirſch
gr Ulrichſtr 37 zertrümmert Die Scherben flogen bis zur anderen
Straßenſeite indeß wurde glücklicherweiſe Niemand verletzt

Kleinfeuer Geſtern Nachmittag gegen 8 Uhr entſtand aus noch
nicht aufgeklärter Urſache in dem Lagerraum des Putzgeſchäftes von Adolf
Künzel Leipzigerſtraße 79 Feuer Daſſelbe konnte von dem Perſonal
beſeitigt werden ſo daß die herbeigerufene Feuerwehr nicht in Thätigkeit

treten brauchte Der entſtandene Schaden wird auf ca 300 Mk
g

der Straßze Geſtern Vormittag kamen die Pferde eines
mit Mauerſteinen und einigen Langhölzern beladenen Wagens in derh nicht mehr vorwärts Der Wagen fuhr als die Pferde hielten

um ſich etwas zu erholen infolge der ſtarken Neigung welche die Straße
an der Stelle hat rückwärts Die über den Wagen hinausragenden
Langhölzer ſtießen das Schaufenſter des Herrn Kaufmann Felg ner ein
2 r htedene in dem Schaufenſter befindliche Likörflaſchen wurden
emolirt

Unfall Die 14jährige Lokomotivführerstochter Gertrud Gade
mann fiel beim Tanzen in den Kaiſerſälen ſo unglücklich hin daß ſie
einen linksſeitigen Unterarmbruch erlitt Dieſelbe wurde in die Klinik
aufgenommen

Verunglückt Auf eigenartige Weiſe kam geſtern Abend die Ehe
frau des Arbeiters R zu Schaden Dieſelbe trägt Zeitungen aus Als
Frau R das Grundſtück Wuchererſtraße 59 verlaſſen wollte lief ihr ein
Hund in den Weg ſie fiel in Folge deſſen ſo unglücklich hin daß ſie das
rechte Bein brach Die bedauernswerthe Frau mußte in die Königl Klinik
übergeführt werden

Das Hochwaſſer iſt im Rückgang begriffen ſeit geſtern iſt es
bis heute Vormittag um 35 e gefallen

Vermißtt er am 21 September 1894 geborene Knabe Bernhardt
von Haußen Sohn des Schloſſers von Gottesackergaſſe 16 hat ſich
am Montag Vormittag unbemerkt aus der elterlichen Wohnung entfernt
und hat bis heute über ſeinen Verbleib nicht das geringſte ermittelt
werden können Es iſt anzunehmen daß ſich der Kleine verlaufen hat
oder daß ihm irgend ein Unfall zugeſtoßen Der Knabe iſt etwa 70 cm
groß hat hellblondes Haar und iſt bekleidet mit grünem Kleid ſchwarzen
Strümpfen Knöpfſtiefelchen und blauer Mütze

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Lungen und Kehlkopftuberkuloſe 6 Lungenentzündung 4 Schwäche 2chroniſche Neuritis 1 Herzſchlag 2 Epilepſe 1 Krebskachexie 1 Lungen

ödem 1 T und Darmkatarrh 2 Abzehrung 1 Maſtdarmkrebs 1
Krämpfen 6 Lungenerweiterung 1 Altersſchwäche 2 Durchfall 1 Kohlen
waſſerſtoffvergiftung 1 eitriger Rippenfellentzündung 1 Nabelkrebs 1
Herzfehler 1 Rachitis 1 Wundſtarrkrampf 1 Darmverſchlingung 1 Zellen
gewebsentzündung 1 Luftröhrenentzündung 2 Eryſipel 1 Bauchfellent
zündung 1 Diphtherie 1
hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde

Aus der Umgebung
T Stumsdorf 2 März Einbruchsdiebſtahl In der Nacht

zum heutigen Dienstag wurde beim Briefträger Hermann Knappe ein
Einbruchsdiebſtahl verübt Der Dieb ging von der Straße aus durch
das Fenſter und nahm aus der unverſchloſſenen Kommode 60 bis 70 Mk
haares Geld Obwohl die Polizei in aller Frühe in Thätigkeit war
blieben alle Nachforſchungen bisher reſultatlos

st Nachterſtedt 3 März Verunglückt Der Grubenarbeiter
Gottlieb Breitmeyer aus Hoyen verunglückte auf der Grube Con
cordia hierſelbſt dadurch daß er beim Fahren eines vollen Wagens
Steine ausrutſchte zu Falle kam unter die Räder gerieth und ihm dabei
der rechte Arm vollſtändig zermalmt wurde ſo daß eine Amputation
deſſelben unabwendbar ſein wird Der Bedauernswerthe noch im rüſtigen
Alter ſtehende Mann wurde nach Anlegung eines Nothverbandes ſofort
dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle zugeführt

pf Sandersleben 2 März Diebeslager Falbſpende
Beim Ausdreſchen des großen Getreidediemens der hieſigen Domäne auf
dem Pregel in unmittelbarer Nähe der Stadt wurde dieſer Tage ein
Diebeslager entdeckt in dem ſich mehrere Sachen leider ſcheinen nur
die werthloſen zurückgelaſſen zu ſein nämlich leere Säcke Gardinen
Pappſchachteln c fanden Einige dieſer Diebſtahlsobjekte wurden von der
Frau bei der kürzlich ein Diebſtahl verübt wurde als ihr Eigenthum
erkannt Jn dieſen Tagen iſt hier für den erkrankten Wetterpropheten
Rudolf Falb von mehreren hieſigen Bürgern eine namhafte Geldſpende
eingeſammelt und an das Sammelkomitee für den mittellos daſtehenden
Gelehrten abgeſandt worden

Helbra 2 März Jubiläum Geſtern feierte der hier all
beliebte Betriebsführer der Kochhütte Herr Uhde ſein 25jähriges Sber
voigt Jubiläum Von allen Seiten gingen dem Jubilar Glückwünſche
und ſinnige Geſchenke zu Der reichstreue Verein brachte einen künſtleriſch
ausgeſtatteten Humpen

Büchermarut
Meggendorfer Blätter Ein ſtattlicher Band der ſoeben

vollendete Jahrgang 1896 der Meggendorfer Blätter liegt uns vor Jn
unſerer ſo lebhaften Zeit ſucht alle Welt Erholung Zerſtreuung Erfriſchung
in Scherz und Humor und die Litteratur kommt dieſer Neigung eifrigſt
entgegen Es iſt aber ſchwer in jetziger Zeit in der die geſammte Kunſt
ſtürmiſch nach Naturwahrheit drängt ſich von der kraſſen Wiedergabe
unſchöner Wirklichkeit fernzuhalten namentlich auf dem Gebiete der
humoriſtiſchen Kunſtleiſtungen und ſchätzen wir die Meggendorfer
Blätter ganz beſonders hoch weil es ihnen gelingt ſtets die goldene
Mitte zu faſſen und in Bild wie in Tert Wirklichkeit mit künſtleriſch
Schönem zu verbinden Die herrlichen zum großen Theile farbigen
Bilder ſind dem Leben unſerer Tage entnommen die große Zahl komiſcherErzählungen Witze Scherze Gedankenſplitter iſt mit geſunden friſchem

fröhlichem Geiſt ausgewählt Wir machen unſere Leſer aufmerkſam daß
bei beabſichtigtem Abonnement von der Geſchäftsſtelle der Meggendorfer
Blätter München Schubertſtraße 6 auf Verlangen Gratis Probenummer
erhältlich iſt

Meiſterwerke der zeitgenöſſiſchen Novelliſtik 1 Jahrgang
Band 2 So wie der junge Verlag die neue Novellen Bibliothek durch
das was er im erſten Band geboten gut eingeführt hat bringt er auch
im zweiten Band hochintereſſante packend geſchriebene Novellen von Bourget
und Vandérem

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
4 März Der Schloſſer Paul Bauersfeld und Minna Jänicke Brunnen

gaſſe 11 und Friedrichſtraße 4 Der Tapezierer und Dekorateur GeorgBehrend und Euſadeth Schulz Wuchererſtraße 77 und Leſſingſtraße 24

Der Kaufmann Ernſt Deparade und Klara Baumbach Deſſauerſtraße 11
und Oleariusſtraße 5 Der Vicefeldwebel Johann Zaehring und Jda
Falke Königsberg und Forſterſtraße 34 Der Seemann Walther Müller
und Auguſte Plambeck Bärgaſſe 2 Der Herzogl Mundkoch Friedrich Kunze
und Elsbeth Walter Deſſau und Meckelſtraße 24 Der Lackirer Max
Dauſien und Erneſtine Brauer Gr Brauhausſtraße 23 und Dzondiſtraße 3

Der Diener Moritz Tauſch und Anna Krüger Vielau und Lafontaine
ſtraße 3 Der Schmiedemeiſter Friedrich Grimm und Emma Pinck Halber
ſtadt und Trebnitz Der Maurer Albert Hoppe und Lina Schonert
Teuchern Der Contoriſt Paul Beige und Eliſe Enterlein Halle a/S
und Leipzig

Geboren
2 März Dem Maurer Wilhelm Baaſch ein S Friedrich Wilhelm Erich

Glauchaerſtraße 32 Dem Hilfsbremſer Emil Strickrodt ein S Walther
Emil Hardenbergſtraße 35 Dem Gärtner Karl Ellrich ein S Max Paul
Kurt Wilhelmſtraße 31 Dem Geſchirrführer Heinrich Steinbrück ein S
Heinrich Walther Charlottenſtraße 14 Dem Handarbeiter Wilhelm Schöne
ein S Alfred Friedrich Böllbergerweg 4 Dem Polizei Sergeanten Franz
Berndt ein S Karl Willy Franz Ackerſtraße Ja Dem Zimmermeiſter
Erwin Lobenſtein eine T Lina Anna Martha Pfälzerſtraße 6 Dem
Handarbeiter Wilhelm Schmager ein S Gottfried Karl Hugo Richard
Ritterſtraße I Dem Maler Albert Hoyer eine T Margarethe Gertrud
Georgſtraße 11 Dem Konditor Karl Figur eine T Minna Eliſabeth
Dora Emmy Schulſtraße 1 Dem Kutſcher Friedrich Brandſtätter ein S
Guſtav Adolf Thalgaſſe 1 Dem Bäckermeiſter Vincenz Bargenda ein S
Guſtov Oskar Franz Steg 10 Dem Feuerwehrmann Adolf Ronneburgein S Willy Paul Sitte Luckengaſſe 3 Dem Tiſchler Wilhelm Roth ein
S Karl Max Thorſtraße 25 Se Schuhmacher Karl Meier eine T Anna
Emma Parkſtraße 6

Geſtorben
2 März Des Schuhfabrikanten Ernſt Wagner Ehefrau geb

Auhlebach 54 Klinik Des Fabrikarbeiter n Bruckhaus T
Minna 3 Schmiedſtraße 31 Der Ingenieur Hermann Jürgens 47
Liebenauerſtraße 6 Des Bahnhofsportiers Oskar Werner T Dora
4 Leſſingſtraße 31 Der Dachdecker Paul Wetzeſtein 35 Steg 19

Des Rollkutſcher d Pfeiffer Ehefrau Lina geb Wädlich 42 Thor
ſtraße 26 Des EiſenbahnBureauDiätar Bernhard Mekelburg S Emil
6 Jacobſtraße 17 Des Schneidermeiſter Hermann Brinkmann T
Ella 6 Gr Klausſtraße 30 Des Werkmeiſter Karl Ruppel S Willy
11 Bahnhofſtraße 11 Des Büffetier Hugo Koch S Albert 8
Kl Ulrichſtraße 32 Der Schneider Chriſtian Riehl 86 Klinik

Wetterbericht des General Anzeiger

Deneral Anzeiger für Halle nud den Saalkreis 4 März SeiTelegramme nud letzte Nachrichten
Neues aus dem Orient

Berlin 3 März Privattelegr Das Tageblatt meldet
aus Wien von geſtern Die ſtarke Abſchwächung der in Athen über
reichten Note iſtſerſichtlich auf Englands Eingreifen zurückzuführen Es

iſt viel bemerkt worden daß ſich Rußland dazu herbeigelaſſen hat
auf dieſe ſo einſchneidende Modifikation einzugehen Man iſt begierig

zu erfahren welchen Eindruck das in Athen hervorrufen wird
Schwerlich dürfte der in einer ſolchen Form verkürzte Schritt den
Griechen weſentlich imponiren Dem LokalAnz wird arg
Kandia telegraphirt 300 gerettete türkiſche Familien u
1600 Seelen werden ſoeben durch einen türkiſchen Transportdampfer
aus Sitia und Hierapetra hier ausgeſchifft wodurch die Gefahr
einer Hungersnoth noch vermehrt wird Die Blattern herrſchen
ſchon ſtark begünſtigt durch die warme Luft und die Ueberfüllung
der Häuſer Aus Mangel an Brennholz werden die Olivenbäume
maſſenweiſe abgeſchnitten Die Regierung ift machtlos Wuthaus
brüche des Pöbels ſtehen zu befürchten Aus Belgrad wied
gemeldet Das Ausſehen der in Uesküb angelangten Redkf
bataillone iſt jämmerlich Jn zerriſſenen Kleidern und hungernd
durchſtreifen die Soldaten die Straßen betteln und fordern gewalt
thätig Nahrung von der Einwohnerſchaft Aus Wien meldet das
Kleine Journ Aus den Kreiſen des hieſigen philhelleniſchen

Komitees verlautet mit Beſtimmtheit daß Griechenland unter
keiner Bedingung auf den Vorſchlag der Mächte eingehen
wird Aus Salonichi wird berichtet Bisher paſſirten
440 Waggons Truppen hier durch nunmehr iſt eine Unter
brechung der Transporte bevorſtehend

Rom 3 März Hirſch s Bureau Nach Depeſchen aus
Athen behält ſich die griechiſche Regierung die Antwort auſ die
Note der Mächte für morgen vor Ein Widerſtand Griechen
lands iſt ſehr wahrſcheinlich Die Vertreter Englands Oeſterreichs
und Jtaliens unternahmen geſtern Nachmittag einen letzten Ver
mittelungsverſuch beim König Georg

Paris 3 März Hirſch s Bur Dem Eclair wird auß
Kaneag berichtet daß 2000 Türken welche im Fort zum Rothen
Kreuz eingeſchloſſen waren bei Selino untergebracht worden
ſind Man befürchtet daß das Schickſal von 6000 anderen türkiſchen
Soldaten gefährdet iſt Unter der türkiſchen Bevölkerung herrſcht
große Erbitterung gegen die Mächte Die Abtheilungen der
Marineſoldaten der verſchiedenen europäiſchen Kriegsſchiffe ſollen

abermals verſtärkt worden ſein
Athen 3 März Hirſch s Bur Heute findet ein außer

ordentlicher Miniſterrath unter Vorſitz des Königs ſtatt in
welchem über die Kollektivnote berathen werden ſoll Es
tritt neuerdings das Gerücht wieder auf daß der König abdanken

werde

Athen 3 März Wolff s Bur Die fremden Admirale
haben dem griechiſchen Geſchwaderchef Reineck mitgetheilt daß
Selino unter den Schutz der Mächte geſtellt ſei und jegläches
Vorgehen von griechiſcher Seite gegen Selino zu unterbleiben habe

Berlin 2 März Die Nordd Allg Ztg meldet aus
Wien die größte Schwierigkeit der doch immer nicht ganz
ſicheren Situation beruhe in der Frage wie im Falle eines
fortgeſetzten Widerſtandes Griechenlands die Räumung Kretas
herbeigeführt werden ſolle England hätte ſofort nach dem Be
kanntwerden der Entſendung der griechiſchen Flottille beantragt
deren Einfahrt bei Kreta zu verhindern Andere Mächte blieben
jedoch in Rückſichtnahme auf den prinzlichen Kommandanten der
griechiſchen Flotte unſchlüſſig über die zu ergreifenden Gewalt
maßnahmen bis die Einfahrt erfolgt war

London 2 März Die Denkſchrift des Erſten Lords der
Admiralität Goſchen über den Flotten Etat für das Jahr
1897/98 iſt heute im Parlamente zur Vertheilung gelangt
Programm für Schiffsbauten umfaßt den Bau von 4 Schlacht
ſchiffen 3 drittklaſſigen Kreuzern 2 Korvetten 4 Kanonenbooten
2 TorpedobootsZerſtörern und einer königlichen Hacht Jm
Ganzen ſind 108 Fahrzeuge im Bau von denen 66 im Laufe
dieſes Jahres fertiggeſtellt werden Die Zahl der Schiffsmann
ſchaften wird im Laufe dieſes Jahres um 6300 einſchließlich
121 Offiziere vermehrt

Waſſerſtände Am 2 März Weißenfels Oberp 4,10
3 März Halle unterhalb 4 3,72 Trotha 5,58 2 März
Bernburg 4,48 Calbe Unterpegel 5,20 Oberp 3,64
Dresden 2,00 Magdeburg 4,16
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Nur Fegen daarradſung

Eröffnung unseres V aarenhaus

Donnerstag den 4 März
Nachmittags 5 Uhr

Unſer Wagrenhaus welches in allen ſeinen Abtheilungen der Neuzeit entſpricht bietet ganz beſondere Vor
theile ſo daß jeder Waarenkenner ſich von unſerer Leiſtungsfähigkeit ſchnell überzeugen wirdfenſtern als auch an den Artikeln ſelbſt ſind die Preiſe deutlich in Zaß r n

len vermerkt ſo daß
Sowohl in unſeren Schau

eine Uebervortheilung unmöglich iſt

Guter reelle Waaren zu wirklich billigen Preiſen zu kaufen iſt für Jeden
eine unbedingte Erſparniß

Durch gemeinſchaftlichen Einkauf für 36 gleichartige Waarenhäuſer ſind wir in der angenehmen Lage
unſeren werthen Abnehmern beſondere Vortheile zu gewähren

Wir laden ein geehrtes Publikum zur gefl Beſichtigung und Prüfung unſerer Waaren ganz ergebenſt ein und erlauben uns unten
ſtehend einige Artikel unſeres reichhaltig ſortirten CLagers aufzuführen

KDoph und Kurzwaaron

Kronengarn bekannt gute Marke
Obergarn 200 Yard Rolle 6 Pf
Obergarn 1000 Yard Rolle 22 Pf
Untergarn 1000 Yard Rolle 16 Pf
Nähfeide alle Farben Strähne 3 Pf
Häkelgarn kleine 2 Rolle 8 Pf

äkelgarn 20 Gr Knaul Rolle 7 Pf
chürzenband 2 Stück 5 Pf

Cöperband weiß und ſchwarz 2 Stück 5 Pf
Cöäperband weiß breit Stück 4 Pf
Nähnadeln Brief mit 25 Stück 1 Pf
Stricknadeln alle Stärken Spiel 3 Pf

ingerhüte 2 Stück 1 Pf
emdenknöpfe Dtzd 1 2 3 4 Pf cleiderknöpfe große Auswahl Dtzd von 5 Pf an

Schuhknöpfe Dod 1 Pf
Gimpen mit Perlen Mtr 10 18 17 20 Pf c
Gimpen matt Mtr 13 15 19 25 29 Pf c
Poſamenten und Perlgehänge große Auswahl
Broches Stück von 1 Pf an

trickgarne

Strickwolle Zollpfund 1,25 Mk
Strickwolle kräftiger r Zollpfund 1,75 Mk
Strickwolle ganz ſtark Zollpfund 2,25 Mk
Strickwolle gutes weiches Garn Zollpfund 2,75 Mk
Baumwolle ungebleicht Zollpfund 78 Pf
Baumwolle gebleicht Zollpfund 93 Pf
Baumwolle farbig Zollpfund 94 PfRockbaumwolle Zoüpfund 73 Pf

borsoty

für Kinder 27 60 63 Pf efür Damen hochſchnürend 53 Pf

für Damen elegant 1,08 1,20 1,85 1,60 1,90 Pf acGeſundheitscorfets für Kinder 88 39 60 Pf
Geſundheitscorſets für Damen 7e o Pf
Geradehalter 60 85 Pf
Corſetſchoner in größter Auswahl

àlaldchube und Strämpfh

Glacé 4 Knopf lang Paar 1,00 MkGlacé 4 Knopf lang Prima Qualität Paar 1,50 Mk
Stoffhandſchuhe für Kinder Paar 12 14 16 20 Pf
Stoffhandſchuhe für Damen 12 20 25 Pf 2c
Stoffhandſchuhe für Damen elegant 34 37 48 Pf 2c
Kinderſtrümpfe geringelt 7 9 15 16 Pf
Kinderſtrümpfe echt ſchwarz 8 14 19 22 Pf
Socken für Herren 5 12 16 22 PfDamenſtrümpfe 13 22 28 28 2c
Damenſtrümpfe echt ſchwarz 20 27 34 43 Pf c

Senz

Schwarze und farbige Seidenſtoffe in großer Auswahl

Loinon u Bauuwollwaaren

Klbidorstoffo

auskleid e doppelt breit Mtr 28 33 39 Pf
auskleiderſtoffe elegant Mtr 58 62 78 85 Pf
onlé in reiner Wolle Mtr 50 t 2c
heviot reine Wolle Mtr 50 Pf 2Nouveautés engl allerneueſte deſſins Mtr 95 Pf

1,10 1,20 1,60 MkSarricte g Kleiderſtoffe beſonders für Blouſen Mtr 58

8 PfCarrirte Zchernoſe ſchottiſch für Kinder Mir 58

Halbtrauerſtoſſe überraſchende Auswahl inehe Preislage

unn 1 erprobte Marken Mir 15 20 27 88
f

Renforcés beſonders für feine Wäſche Mir 37 42
laſſe e tra tnne große Auswahl Mtir

f

Satin Auguſta in den ſchönſten Muſtern Mir 48 Pf
Blaudrucks gute Qual 39 44 PfHemdenbarchen de waſchecht Mir 25 29 38 Pf
Kleider und Jackenbarchende Mtr 38 44 Pf
Bettzenge waſchecht Mtr 23 28 34 45 PfBettinle von den billigſten bis zu den beſten Qua

itäten

Bettdamaſt 5/4 breit Mtr 49 Pf
Bettdamaſt 130 breit Mtr 92 95 Pf 1,05 Mk
Rockfutter ſchwarz und W Mtr 16 21 27 Pf
Taillenfutter Mitr 27 32 45 PfHausmacherleinen Mir 27 38 41 Pf
Vetttuchleinen volle Breite Mir 66 Mk
Rein leinene Taschentücher Dtz 92 PfKüchentücher Stück 4 8 18 18 Pf

andtücher Stück 12 14 19 24 82 Pf
ervietten Stück 27 38 43 Pf

Tiſchtücher Stück 49 75 93 Pf etcKaffeedecken m Bordüre Stück 92 Pf 1,20 1,40 M
z ert Servietten Stück 10 Pf

erbetttücher Stück 46 59 72 Pf etc

äsoho d Sohürzon
Erſtlingshemden mit Beſatz Stück 10 22 27 PfKinderhemden aus nur guten Stoffen Stück 34 40

44 Pf bis 1,45 Mk
Damenhemden von Hemdentuch mit Spitze 68 87 Pf

1,05 1,30 Mk
Damenhemden mit Handſtickerei 1,50 1,95 2,35 Mk
Damennachtjacken große Auswahl 82 88 98 bis zu

den eleganteſten
Damenbeinkleider mit Stickerei 94 Pf 1,10 1,40

1,65 Mk
Leinene Herrenkragen 24 32 45 Pf
Oberhemden große Auswahl von 1,80 Mk an
Weiße Battiſtcravatten 3 8 17 28 PfCravatten in allen Facons ſtets das Neueſte und Ele

ganteſte der Saiſon
KinderSchürzen Stück 15 22 28 Pf bis zu den beſtenDamen Schürzen Stück 18 28 29 34 Pf bis 2,15 Mk
ünterröcke in Kalmuck Warp und Fantaſie
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De Die Beſichtigung unſerer Schaufenſter dürfte für Jeden von großem Jntereſſe ſein

bardiuen Teppiohe nan
Engl Tällgardinen ſchmal Mtr 5 7 28 Pf
Engl Tüllgardinen m Bandeinfaſſun Mtr 24 28 33 c
Bettvorlagen große Auswahl von 49 Pf an
Teppiche in Germania Axminſter

elour in allen Grö pw LagerTiſchdecken in Fantaſie vrocat u Plüſch

Clas Stoingut Porzellan
a ne Größen Stück 3 Pf

acht aſche mit Glas 21 Pf

erflaſche mit Glas elegant decorirt 48 Pfdent er Stück 6 7 Pf
Liqueurgläſer m breitem Goldrand Stück 9 PfSie m breitem Goldrand Stück 21 Pf

Teller Steingut Stück 6 Pf
Teller Steingut Stück 7 Pf

Smhrna

Teller Steingut Zwiebelmuſter Stück 9 Pf
Teller Steingut Zwiebelmuſter F Stück 14 Pf
Vorrathstonnen blau Stück f
Salz und Mehlmetzen blau Stück 48 Pf
Taſſen Porzellan Paar 8 Pf
Taſſen Porzellan mit Goldrand Paar 22 Pf
Taſſen Porzellan mit Streublumen Paar 23 Pf
Teller Porzellan Stück 10 Pf
Teller Porzellan groß Stück 19 Pf
Waſchſervice decorirt 1,40 1,60 Mk cWaſſchſervice elegant decorirt 2,50 3,15 3,90 Mk
Küchenlampen Stück 23 35 48 Pf
Flurlampen Stück 45 Pf
Tiſchlampen Stück 95 Pf 1,30 1,85 Mk c

orzellanſfiguren überraſchende Auswahl
las und Majolikavaſen von 14 Pf an

Soilo Und Lichte

Mandelſeife Riegel 10 PfGlycerinſeife i P Riegel 19 Pf
geren e Stück 4 Pf
Blumenſeife Stück 10 Pf
Apotheker Döring Seife Stück 14 Pf
Salonkerzen Packet 6 Stück 30 Pf
Salonkerzen Packet 8 Stück 41 Pf

Holzwaaron

Sämmtliche Sachen ſind in

größter Auswahl in denkbar

billigſten Preiſen am Lager

Kammkaſten
Conſole
Küchenrahmen
Putz und Wichskaſten
Eierſchräuke
Meſſerputzer
Hackbretter
Fleiſchbretter

Ewaillögoschirr

in blau weiß marmorirt zu beſonders billigen
Preiſen

Zuvorkommendste Bedienung ist unseren Angestellton zur Pflicht gemacht

Grosse Ulrichstr 27
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